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Partikel-
bestimmung
einfach und rasch

durchgeführt

Die Bestimmung von Russpartikeln von
Motoren oder Brennstoffen, von Parti-
kein in Abwässern, Schmiermitteln,
Ölen usw. oder die Partikelanalyse in
Fotokopier-Tonern wird in der Regel mit
entsprechenden Filtern durchgeführt.
Da es sich bei diesen Bestimmungen um
sehr kleine Mengen handelt, müssen

entsprechend hochauflösende Waagen

eingesetzt werden wie zum Beispiel die

neue Mikrowaage Mettler MT5.
Mettler hat für die MT-5-Waage ein

spezielles Kit zum Wägen von Filtern
(bis max. 50 mm Durchmesser) entwik-
kelt. Damit können die meisten Anwen-
düngen der Partikelbestimmung abge-

deckt werden. Für Wägungen von elek-

trostatisch geladenen Filtern liegen
zwei spezielle Teller bei, welche stö-
rende elektrostatische Einflüsse
abschirmen. Der gesamte Kit ist einfach
und rasch zu montieren. Mit wenigen
Handgriffen ist die MT-5-Waage danach
wieder auf herkömmlichen Wägebe-
trieb umgerüstet.

S/W: Me///er-7b/er/o

Mettler-Toledo (Schweiz) AG,
Nänikon

Breithalter im

Baukastensystem

Um einen Einsprang an den Kanten
beim Weben zu verhindern, hat die
Firma Vogt in Reutlingen ein umfang-
reiches Programm von Breithaltern im
Baukastensystem entwickelt. Für alle
gängigen Gewebe und fast jeden Web-

maschinentyp gibt es die richtigen
Kopfausführungen, Endstücke und
Breithalterrädchen.

Die Funktionalität der Sulzer-Rüti-
Webmaschinen verlagert sich mehr und
mehr vom mechanischen in den elek-

tronischen Bereich. Damit erhöht sich
ihre Flexibilität und Wirtschaftlichkeit.
Gleichzeitig werden mit den stets
wachsenden Qualitäts- und Leistungs-
ansprächen an die Webereien immer

Dank der jahrzehntelangen Erfah-

rung kann jedes Breithalterproblem
gelöst werden - für jedes Gewebe und
für jeden Webmaschinentyp.

Das Funktionsprinzip ist einfach.
Durch den Breithalter wird das Gewebe
beim Blattanschlag gehalten und unter
Spannung über schräg gelagerte Nadel-
rädchen geleitet. Dadurch wird das

Gewebe nach aussen gespannt und in
seiner ursprünglichen Webbreite ge-
halten.

Hermann Vogt GmbH & Co.

D-Reutlingen

höhere Anforderungen bezüglich
Know-how und Effizienz an das Webe-

rei-Fachpersonal gestellt. Zur Beherr-

schung der gesamten Weberei kann aus

Sicht der Informationstechnik eine

Gliederung in die Felder Websystem,
direktes Webmaschinen-Umfeld und
Weberei-Umfeld vorgenommen wer-

Prozessbeherrschung
in der Weberei
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den. Im Zentrum steht die Webma-
schine selbst, als leistungsfähiges, leicht
bedienbares und flexibles Produktions-
mittel. Im direkten Umfeld der
Maschine ist vor allem der Umrüstpro-
zess von Bedeutung. Schliesslich auf
der Ebene der Weberei stehen Produk-
tionsplanung und Effizienz der Anlage
im Vordergrund.

Programmier- und Archivier-
system PAS

Mit dem Programmier- und Archivier-
system PAS hat Sulzer Rüti im Bereich
des direkten Webmaschinen-Umfeldes
dieser Entwicklung bereits sehr früh
Rechnung getragen. Dieses System hat
sich als Einstellhilfe und komfortables
Patronierwerkzeug im praktischen
Umfeld sehr bewährt. Durch die Weiter-

entwicklung zum PAS/2 als System zum
Einstellen, Überwachen und Optimie-
ren der Webmaschinen erfolgt die kon-

sequente Weiterführung im Rahmen
der Bediengerätelinie.

Auf der Stufe der gesamten Weberei
arbeitet Sulzer Rüti zur Zeit daran, die
Funktionalität des PAS/2 an marktgän-
gige Betriebsdatenerfassungs- und Leit-
système anzuschliessen. Die Mikropro-
zessor-Steuerungen sämtlicher Web-

maschinen gewährleisten jetzt schon
die bidirektionale Kommunikation mit
Weberei-Datensystemen.

Das System wendet sich primär an
das Weberei-Fachpersonal, dessen Auf-
gäbe es ist, das Produktionsmittel Web-

maschine möglichst effizient, zeit- und
kostensparend zur Erzielung einer
hohen Gewebequalität einzusetzen.
Hier setzt PAS/2 an, indem es starke

Unterstützung beim Einstellen der

Webmaschine, sowie bei der Optimie-
rung und Überwachung des Webprozes-
ses bietet.

5 Hauptmodule

PAS/2 besteht aus den fünf Haupt-
modulen: Artikelverwaltung, Rohstoff-
und Teilebibliothek, Maschinenverwal-
tung, Webauftragsverwaltung und Ser-

vice-Unterstützung.

Mit den ersten beiden Modulen
erstellt der Benutzer unter starker
Unterstützung durch das System die

Gewebe-Spezifikation und -Disposi-
tion. Mit der Maschinenverwaltung
wird die Maschinen-Disposition
erstellt, die Ausrüstung und Einstellun-

gen enthält. Aus diesen Informationen
generiert das System den Webauftrag

und ermittelt das in Frage kommende
Websystem. Das Modul Service-Unter-
Stützung umfasst die Funktionalitäten
Webmaschinen Logbuch, das chrono-
logisch alle Vorkommnisse für jede
Maschine notiert, den Wartungsplan
und detaillierte Informationen über den

Ersatzteilverbrauch.
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PAS/2 Fi/ncf/ons
Rohstoffe
Raw mafei

Spezifikation
Spectf/catfon

Ausrüstung
Equipment
Einstellung
et / mech.
Settings
et. / mech.

Archivierung
jg/cftiwng

Logbuch
Logbook

Wartung
Afethfenance

"optimierter"
Webauftrag
"opf/möred"
weaving order

Weaving process
Ersatzteile
Spare parti

PAS/2 - Scwebedisposltfon

PAS/2 Gewebe-Disposition PAS/2 Fabric p/ann/ng

Fensler u
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Benutzerfreundlich

PAS/2 verfügt über ein kontextsensiti-
ves Hilfesystem. D.h., das System zeigt
dem Benutzer automatisch die spezifi-
sehen Informationen über die Funktion
an, welche er gerade ausführt. Der
Benutzer muss sich also nicht durch
endlose Texte durchlesen oder in dicken
Handbüchern blättern, bis er an die

benötigte Information gelangt, sondern
er erhält die benötigte Hilfe auf Tasten-
druck.

Durch dieses anwenderfreundliche
Konzept ist das System leicht erlernbar
und es sind keine EDV-Kenntnisse beim
Anwender erforderlich. Entsprechend
hohe Akzeptanz beim Kunden ist zu
erwarten.

Die Hardware-Plattform bildet ein

IBM-kompatibler PC der Leistungs-
klasse 386 oder höher mit farbigem
Bildschirm. Als Software-Basis dient
das Betriebssystem IBM-OS/2.

Das handliche Übertragungsgerät
PG/2 enthält eine Schreib- und Lese-
einheit für Memory Cards. Mit seiner
Hilfe können Daten vom PAS/2 zu Pro-
jektil- und Greiferwebmaschinen mit
Mikroprozessorsteuerung und umge-
kehrt transferiert werden. Zur Daten-
Übertragung an Luftdüsenwebmaschi-
nen vom Typ L 5200, dessen Terminal
eine eigene Schreib- und Leseeinheit
enthält, sind die Memory Cards dem
PG/2 zu entnehmen. Aufdiese Weise ist
der Datenaustausch mit allen drei Web-

Systemen gewährleistet.
Der direkte Nutzen für den Anwen-

der des PAS/2 besteht in der Verbesse-

rung der Gewebequalität, der Nutzef-
fektsteigerung, dem rascheren Um-
rüsten, der Bedienungserleichterung,
der Serviceunterstützung, der Erweite-

rung des Artikelprogramms und der
Kostenreduktion bei Administration
und Infrastruktur.

Sulzer Rüti, Rüti

Webmaschine
für Metallgewebe

Die von der französischen. Firma
SAMT in Mulhouse entwickelte und
gebaute Webmaschine MAV/TM ist für
die Herstellung technischer Gewebe
und speziell für das Verweben feiner
Metallfäden mit einem Durchmesser
zwischen 0,02 und 0,3 mm bestimmt.
Die Verwendung von Webmaschinen
mit starren Greifern zur Herstellung
technischer Metallgewebe erlaubt hohe
Schusszahlen bis 150 Schuss pro
Minute und liefert ein besonders hoch-
wertiges Ergebnis.

Die einfache und robuste Webma-
schine besteht aus einem Stahlblech-
gesteh auf einem massiven Sockel.

Die Weblade wird durch einen Kurbel-
Stangenmechanismus gesteuert, dessen

Drehpunkt weit ausserhalb des Kamms

liegt; da der Faden sehr nahe am
Kammbund angeschlagen wird, verrin-
gert sich die Abnutzung deutlich. Der
Schussfaden wird von einem Greifer bis

zur Gewebemitte geführt und dort von
einem zweiten Greifer übernommen.
Die dünnen Greifer von nur 13 mm
Durchmesser sind speziell für schmale
Webfächer mit einem Öffnungswinkel

von 13 ß bis 15 ß konstruiert. Die Bewe-

gung der Greifer wird durch Nocken
gesteuert, deren Profil aufdas Verweben

von Metallfäden abgestimmt ist. Der
Schussfaden wird bis zum Anschlag des

Kamms gespannt gehalten. Die Greifer
kommen in keinem Augenblick mit den
Kettfaden in Berührung, was eine her-

vorragende Webqualität gewährleistet.
Die Webmaschine ist mit einem pro-

grammierbaren Steuerautomaten CD
105 ausgestattet, dessen Schaltkasten
eine dialoggestützte Bedienerführung
in Klartext ermöglicht. Diese Steuerung
ist besonders einfach zu bedienen; sie

erlaubt eine ständige Kontrolle der

Maschinenparameter, um ein optimales
Ergebnis zu erzielen. Folgende Infor-
mationen werden angezeigt: Anzahl
und Verhältnis der Fadenbrüche in
Schuss- und Kettrichtung, eingestellte
Schusslänge und Gewebelänge, Anzahl
der Schüsse, Flächenleistung und son-
stige betriebs- und wartungsbezogene
Daten.

Erhältlich für drei Blattweiten von
140,165 und 186 cm gefertigt, eignet sie

sich besonders für die Herstellung von
Präzisionsfiltergeweben und darüber
hinaus für die Produktion von techni-
sehen und metallischen Geweben aller
Art.

SAMT, F-Mulhouse Cédex
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